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Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Das Jahr 2023 in Gundelsheim
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, 
und es ist an der Zeit, einen Blick auf die 
vergangenen zwölf Monate zu werfen. 
Denn schon Albert Einstein sagte: 

„Die Zeit existiert nur, damit nicht alles 
auf einmal passiert.“

Die Tage werden kürzer, Nächte wieder 
dunkler und die Temperaturen sinken. 
Es ist wieder diese besondere Zeit des 
Jahres, in der die Welt von einem Hauch 
von Magie durchdrungen wird - die 
Weihnachtszeit. 
Gerade jetzt zum Ende des Jahres soll-
ten wir die Zeit mit unserer Familie und 
unseren Liebsten verbringen. Wir erin-
nern uns gemeinsam an schöne Stun-
den, an unvergessliche Augenblicke des 
vergangenen Jahres. 
Für mich selbst gehört Ihr großer Ver-
trauensbeweis bei der Bürgermeister-
wahl zu diesen Momenten. Dieser Blick 
auf die vergangene Zeit offenbart eine 
Fülle an Erinnerungen, die unser Herz 
mit festlicher Freude erfüllen. Trotz der 
unaufhaltsamen Abfolge verschiedens-
ter Ereignisse ist es wichtig, die bedeu-
tenden Momente zu reflektieren, die 
dieses Jahr geprägt haben. 
In unserem alljährlichen Jahresrückblick 
lassen wir die Ereignisse und Gescheh-
nisse in und um Gundelsheim nochmal 
Revue passieren.
Das Jahr 2023 konnten wir wie gewohnt 
mit einer glänzenden Faschingskam-
pagne einläuten. Die Bemühungen zur 
Eindämmung der Corona Pandemie 
und die Fortschritte in der medizini-
schen Forschung haben dazu beigetra-
gen, dass wir solche Veranstaltungen 
und Feste wieder genießen. Geselligkeit 
und Miteinander sind in unseren stres-
sigen Alltag zurückkehrt. Trotz all der 
Freude und der wiederkehrenden Nor-
malität dürfen wir die Schattenseiten 

dieser Welt nicht 
vergessen. Dabei 
denken wir an 
die zahlreichen 
K r i e g s g e b i e t e , 
insbesondere in 
der  Ukraine und 
in Israel. 
Die Energiever-
sorgungssicher-
heit ist auch in 
diesem Jahr ein 
wichtiges Thema. 
Herausforderun-
gen wie der Übergang zu erneuerbaren 
Energien, die Sicherstellung einer stabi-
len Energieversorgung, die Reduzierung 
von Emissionen und die Anpassung an 
neue Technologien spielen dabei eine 
Rolle. Die Öl-, Strom- und Gasknapp-
heit ruft daher eine Energiekrise hervor. 
Genau in einer solchen Zeit, haben Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, große 
Solidarität gezeigt. 
Nichtsdestotrotz sollten wir unseren 
Blick hoffungsvoll auf die bevorste-
hende Advents- und Weihnachtszeit 
richten. Ein genau solcher Beginn in die 
besinnliche Zeit des Jahres war unser 
Weihnachtsmarkt am ersten Advents-
wochenende.
Rückblickend war 2023 ein Jahr der Ver-
änderung, geprägt von den Lehren der 
Vergangenheit und den Hoffnungen für 
die Zukunft. Wir schauen nun vorwärts, 
mit der Gewissheit, dass jedes Ende 
auch ein neuer Anfang ist. 
Wir blicken mit Stolz auf das Erreichte 
zurück und mit Vorfreude auf das, was 
vor uns liegt. 

„Die Zukunft gehört denen, 
die an die Schönheit

ihrer Träume glauben.“

Möge dieses Zitat von Eleanor Roose-
velt uns daran erinnern, dass wir mit 
Zuversicht und Entschlossenheit die 
kommenden Herausforderungen meis- 

tern können, die uns im nächsten Jahr 
erwarten. 

„Erfolg ist nicht endgültig, 
Misserfolg ist nicht fatal: 
Das Wichtige ist der Mut, 

weiterzumachen.“

Das sind treffende Worte von Winston 
Churchill. Möge der Mut, den wir aus 
den Erfahrungen dieses Jahres schöp-
fen, uns auf dem Weg in die Zukunft 
leiten. Möge das kommende Jahr uns 
weiterhin Zusammenhalt und Glück 
bringen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen einen besinnlichen Jahresaus-
klang, frohe und friedvolle Weihnachts-
tage im Kreise von Familie und Freun-
den. Beschenken Sie Ihre Liebsten mit 
Freude, Liebe und Achtsamkeit. Genie-
ßen Sie die Zeit, tanken Sie Kraft für die 
kommenden Herausforderungen im 
neuen Jahr und blicken Sie optimistisch 
auf das was vor uns liegt. 
Ich freue mich auf das kommende Jahr 
2024!

Herzliche Grüße, Ihre

Heike Schokatz
Bürgermeisterin

Und nun viel Freude beim Lesen unse-
res Jahresrückblicks – es lohnt sich! 
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Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr blickt auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück. Ne-
ben einer Grundausbildung der Feu-
erwehren Gundelsheim, Bad Fried-
richshall und Bad Wimpfen für neue 
Kameraden aus dem ganzen Land-
kreis, gab es einige Übungen und 

auch viele Einsätze zu bewältigen 
(Mitte November schon über 100). 

Erfreulicherweise konnten im Jahr 
2023 fünf neue Fahrzeuge geweiht 
werden: ein Mehrzweckboot, zwei 
TSF-W für die Abteilungen Bache-

nau und Obergriesheim und zwei 
MTWs für die Abteilungen Gundels-
heim und Tiefenbach. 

Auch der Nachwuchs der Jugend-
feuerwehr wächst stetig mit neuen 
motivierten Jugendlichen.

Digitalisierung

Die fortschreitende Digitalisierung 
der Verwaltungen in Deutschland 
hinterließ auch im Jahr 2023 ihre 
deutlichen Spuren. 
Ein Schritt in Richtung Digitalisie-
rung in Gundelsheim war die Ein-
führung der Onlineplattform für 
das Kinderferienprogramm. Eltern 
können sich nun bequem von zu 
Hause aus über die verschiedenen 
Programmpunkte informieren und 
ihre Kinder online anmelden – eine 
zeitgemäße und benutzerfreundli-
che Lösung.
Ein Blick in das Bürgerserviceportal 
der Stadt Gundelsheim lohnt sich 
ebenfalls. Dieses wurde im vergan-

genen Jahr weiter ausgebaut und 
ermöglicht nun die Online-Beantra-
gung einer Vielzahl von Dienstleis-
tungen auf Kommunaler als auch 
auf Landkreisebene. Besonders 
hervorzuheben ist die neue digitale 
An-, Ab- und Ummeldung von Kraft-
fahrzeugen über die Online-Dienste 
„iKfz“ des Landratsamtes Heilbronn. 
Diese Neuerung zeichnet sich nicht 
nur durch eine sofortige Inbetrieb-
setzung des zugelassenen Fahr-
zeugs im Straßenverkehr aus, son-
dern reduziert auch die Kosten und 
die Wartezeit, im Vergleich zur An-
meldung vor Ort, für den Antrags-
steller erheblich. 

Im Rathaus von Gundelsheim ste-
hen zudem einige interne Digitali-
sierungsprojekte auf der Agenda. 
Ein neues intuitives Zeiterfassungs-
programm wurde bereits beauftragt 
und wird Anfang 2024 installiert. Die 
Weiterentwicklung und der Ausbau 
des Dokumentenmanagementsys-
tems „regisafe“ sind ebenfalls für das 
kommende Jahr geplant, um inter-
ne Abläufe weiter zu optimieren und 
den Grundstein für eine Ende-zu-En-
de-Digitalisierung zu legen.
Selbstverständlich werden aber 
auch die Online-Angebote für die 
Bürger der Stadt Gundelsheim im-
mer weiter ausgebaut.

Standesamt

Seit mehreren Jahren bietet das 
Standesamt die Durchführung von 
Trauungen auf dem Schloss Horneck 
an. Hierfür stehen seit Juni 2021 
gleich drei verschiedene Trausäle 
zur Verfügung. Auch in diesem Jahr 
machten wieder einige Brautpaare 
von dieser Möglichkeit Gebrauch 
und gaben sich in den historischen 
Räumen das Ja-Wort.

Seit dem 1. Oktober 2017 gibt es in 
Deutschland die gleich-geschlecht-
liche Ehe. Dieses Jahr war es auch in 
Gundelsheim soweit und wir durf-
ten sowohl bei der Eheschließung 
zweier Frauen als auch zweier Män-
ner mitwirken.

 Die Ehe ist für alle da und die Gun-
delsheimer Standesbeamtinnen 

und Standesbeamten freuen sich 
mit allen frisch vermählten Paaren.

Im Sommer verließ außerdem unse-
re langjährige Standesbeamtin Anja 
Maßholder die Stadt Gundelsheim. 

Nachbesetzt wurde ihre Stelle mit 
Theresa Schwarz, die seit August un-
sere neue Standesbeamtin ist.
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Tourismus

Touristikmesse
Vom 14. bis 22. Januar fand die CMT 
- CARAVANING, MOTOR, TOURISTIK 
Messe in Stuttgart statt.
Gundelsheim präsentierte sich 
gemeinsam mit Bad Wimpfen am 
Stand der Touristikgemeinschaft 
HeilbronnerLand. Es wurden vor 
allem die Themen Wandern und 
Radfahren, Wein, Kultur und Genuss 
sowie Gruppenangebote nachge-
fragt. 

Weinflair
Unter dem Motto „Weinflair Gun-
delsheim“ fand in diesem Jahr das 3. 
Gundelsheimer Weinfest am 16. und 
17. Juni an der Stadtmauer in der 
Brunnenstraße statt. Das Weinfest 
wurde am Freitag von Bürgermeis-
terin Heike Schokatz und der würt-
tembergischen Weinprinzessin Lisa-
Marie Blatt eröffnet. 

An beiden Festtagen boten Gun-
delsheimer und regionale Wein-
baubetriebe, Gastronomen und 

Vereine ausgesuchte Weine und 
Spezialitäten an. Bei sommerlichen 
Temperaturen besuchten zahlreiche 
Gäste das Weinflair und die Stim-
mung war bestens. An beiden Tagen 
gab es Livemusik, vier Bands sorgten 
für gute Stimmung. 
Das 4. Gundelsheimer Weinfest wird 
im nächsten Jahr am 14. und 15. Juni 
2024 stattfinden. 

Weihnachtsmarkt
1. Adventswochenende

Genuss, Kultur und Altstadtflair 
Traditionell am 1. Adventswochen-
ende fand der Gundelsheimer 
Weihnachtsmarkt mit dem Motto 
„Genuss, Kultur und Altstadtflair“ 
statt. Dabei wurde die romantische 
Altstadt ins richtige Licht gerückt. 
An Ständen konnten allerlei schöne 
Waren wie Honig, Olivenöl, Holz-
dekorationsartikel, weihnachtliche 
Gestecke, Zucker-watte und vieles 
mehr erworben werden. Regionale 
Speisen und Getränke ließen die 
Sinne nicht unberührt. Am Freitag 
wurde der Weihnachtsmarkt von 
Bürgermeisterin Heike Schokatz in 
Beisein von Nikolaus und Christkind 
eröffnet. Zuvor zogen viele Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern mit 
Laternen vom 
Rathaus in die 
Schloßstraße ein. 
Gemeinsam wur-
den Weihnachts-
lieder gesungen 
und anschlie-
ßend der Weih-
nachtsbaum mit 
selbstgebastel-
ten Weihnachts-
anhängern ge-

schmückt. Das bunte kulturelle 
Programm, der Duft von Glühwein 
sowie leckere Spezialitäten sorgten 
während des gesamten Weihnachts-
marktes für weihnachtliche Stim-
mung und bildeten den passenden 
Rahmen für zahlreiche nette Gesprä-
che an den Ständen. 

Der Weihnachtsmarkt wird 2024 
vom 29. November bis 1. Dezember 
stattfinden.
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Integration

„Integration passiert genau dann, 
wenn die Nationalität keine Rolle 

mehr spielt.“ 

Im Jahr 2022 hat Baden-Würt-
temberg rund 178.000 Geflüchtete 
aufgenommen, darunter ca. 146.300 
Geflüchtete aus der Ukraine. Damit 
wurden im Jahr 2022 deutlich 
mehr Personen in Deutschland 
aufgenommen als im Jahr 2015 und 
2016 zusammen. 

Im Zeitraum von Januar bis Juli 
2023 haben 20.221 Personen in 
Baden-Württemberg einen Asyl-
antrag gestellt. Dies sind mehr als 
doppelt so viele Menschen wie 
im Vergleichszeitraum des ver-
gangenen Jahres. (Quelle Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge)

Mit Stand vom 25.08.2023 befinden 
sich in Baden-Württemberg der-
zeit 173.267 gemeldete Geflüch-
tete aus der Ukraine. (Quelle 
Regierungspräsidium Karlsruhe)
Der Ansturm war so groß, dass 
teilweise zwischen 300 und 400 
Menschen pro Tag in Baden-Würt-
temberg angekommen sind. (Quelle 
Ministerium für Justiz und Migration 
Baden-Württemberg)

Viele ukrainische Geflüchtete 
durften im Gegensatz zu den 
Regelflüchtlingen (Flüchtlinge, die 
einen offiziellen Asylantrag gestellt 
haben) direkt in privaten Wohnraum 
ziehen und müssen sich nicht erst 
in Gemeinschaftsunterkünften auf-
halten. 

In Gundelsheim leben Stand 
29.11.2023 insgesamt 340 Menschen 
mit Fluchthintergrund. 
Davon sind 104 Menschen aus der 
Ukraine, sowie 236 Menschen aus 
anderen Herkunftsländern wie Sy-
rien, Irak, Iran, Türkei und Afghanis-
tan geflohen. Sie leben entweder 
in einer der drei Gemeinschaftsun-
terkünften des Landratsamtes, in 
Anschlussunterbringung der Stadt-
verwaltung oder in privaten Woh-
nungen. 

Wir als Stadtverwaltung haben die 
Verpflichtung abhängig von den 
Zugangszahlen monatlich eine 

bestimmte Anzahl an Geflüchteten 
aus der Ukraine und anderen 
Ländern aufzunehmen. Hierzu 
haben wir im Jahr 2023 weitere 
Objekte angemietet und belegt. 
Wir legen Wert auf eine dezentrale 
und im ganzen Stadtgebiet verteilte 
Unterbringung von Geflüchteten 
und hoffen dies auch in Zukunft so 
fortführen zu können. 

Der enorme Zustrom an Menschen 
mit Fluchthintergrund bringt nicht 
nur den Wohnungsmarkt, sondern 
auch ärztliche Versorgung, Kitas und 
Schulen an ihre Belastungsgrenzen.

Unsere Integrationsmanagerin ver-
sucht mit Hilfe von verschiedensten 
Kooperationspartnern Projekte zur 
Entlastung und mit dem Ziel einer 
nachhaltigen Integration der Ge-
flüchteten vor Ort ins Leben zu ru-
fen. 
So wurde zum einen ein Projekt 
zur Unterstützung von Kindern mit 
Flucht- und Migrationshintergrund 
in der Grundschule initiiert. In den 
Grundschulklassen befinden sich 
derzeit knapp 20 Kinder, die weder 
Deutsch verstehen, noch lesen und 
schreiben können. An verschiede-
nen Tagen die Woche nehmen Eh-
renamtliche diese Kinder aus dem 
Unterricht und vermitteln spiele-
risch und musikalisch die deutsche 
Sprache. 

Ein weiteres nennenswertes Pro-
jekt war der mit Unterstützung von 
drei Ehrenamtlichen von November 
2022 bis April 2023 stattfindende 
Deutschkurs für Ukrainer*innen. 
Die Sprachschulen waren durch den 
großen Ansturm an Geflüchteten 
aus der Ukraine überfüllt und viele 
mussten monatelang auf einen Platz 
im Integrationskurs warten. Wertvol-
le Zeit die verloren gegangen wäre, 
da doch die Sprache ein wichtiger 
Schlüssel zur Integration darstellt.  

Daher wurde das Angebot dankbar 
von knapp 20 Ukrainer*innen 
angenommen und es wurde sehr 
schnell deutlich wie erfolgreich 
dieses niederschwellige Projekt war. 

Zudem fand im Kooperation mit 
dem Familienbüro Gundelsheim 

eine Selbststärkungsgruppe für 
Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren 
statt. Es bot den Mädchen Raum 
sich auszutauschen, etwas über ihre 
Herkunft, Identität und Gefühle zu 
lernen, sowie sich im Alltag und im 
Umgang mit negativen Folgen der 
Flucht besser behaupten zu können. 

Dieses Jahr war die Integrations-
abteilung mit verschiedensten Köst-
lichkeiten aus den Heimatländern 
der geflüchteten Menschen nicht 
nur auf dem alljährlichen Gundels-
heimer Weihnachtsmarkt, sondern 
erstmalig auch auf dem Weinflair 
vertreten.

Vielen Dank an die fleißigen Bäcker 
und Helfer!  

Für das ehrenamtliche Engage-
ment und die enge und gewinn-
bringende Zusammenarbeit mit 
dem Familienbüro Gundelsheim 
bedanken wir uns recht herzlich.  
Ohne diese Unterstützung wären 
die Projekte nicht möglich gewesen!

Auch die Spendenbereitschaft war 
dieses Jahr enorm groß. So konnten 
sich zahlreiche Menschen über 
Fahrräder, Möbel oder Kleidung und 
Schuhe freuen.
Ein herzliches Dank an alle Sach- 
und Geldspender!

Wir sind alle ein Teil unserer Will-
kommenskultur und können posi-
tiv zur Integration dieser Menschen 
beitragen. Wir hoffen daher auch im 
neuen Jahr, trotz großer Herausfor-
derungen und Unwägbarkeiten, auf 
eine Grundhaltung der Offenheit 
und eine gute Zusammenarbeit, 
damit alle die Möglichkeit haben, 
in Gundelsheim anzukommen und 
teilzuhaben. 
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Gundelsheim engagiert

Gundelsheimer Ehrenamtsforum 
am 5. Dezember 2023

Tun Sie gelegentlich etwas,
womit Sie weniger oder

gar nichts verdienen.
Es zahlt sich aus.

– Oliver Hassencamp –

Verleihung der Ehrenamtspreise:
Am 5. Dezember 2023 am Inter-
nationen Tag des Ehrenamts fand der 
6. Gundelsheimer Ehrenamtsabend 
in der Deutschmeisterhalle statt. 
Hierbei wurde der Ehrenamtspreis 
an besonders ehrenamtlich enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 
zum Wohle der Stadt Gundelsheim 
verliehen. 
Der Preis in der Kategorie „Kultur 
und Sport“ ging an Alexandra Benz-
schawel, für die Kategorie „Soziales 
Leben“ wurden Marianne Kalus und 
Theresia Prieschl geehrt. Auch Hil-
degard Mußler durfte sich über den 
Ehrenamtspreis in der Kategorie „Le-
bendige Gesellschaft“ freuen. 

Blutspenderehrung:
Weiter wurde an diesem Abend 
auch die Blutspenderehrung 
vorgenommen. Es wurden 13 Mit-
bürgerinnen und Mitbürger geehrt, 
die 10, 25, 50, 75, 100 und sogar 125 
Mal freiwillig und unentgeltlich ihr 
Blut gespendet haben. 

10 Blutspenden 
• Marvin Bekert
• Silke Birn
• Anna Schloßer
• Alina Werk
25 Blutspenden 
• Michaela Egner
• Matthias Gerstle
• Sabine Kraft
50 Blutspenden 
• Martin Holder
• Sylvia Ulbrich 
75 Blutspenden 
• Heidrun Frank
• Karl-Heinz Welz
100 Blutspenden 
• Herbert Bolch 
125 Blutspenden 
• Wilhelm Baumgart

Im Namen der Stadt Gundelsheim 
und des DRK Ortsvereins vielen 
Dank an die Lebensretter!

Aufstiegs- und Meisterschecks: 
Sechs Mannschaften wurden an 
diesem Abend für ihre Aufstiege 
und Meisterschaften mit einem 
Aufstiegsscheck oder auch Meister-
scheck belohnt. Der TC Gundelsheim 
durfte sich gleich zwei Mal für seine 
Herren 1 für den Aufstieg in die Be-
zirksstaffel 1 und für seine Herren 2 
für den Aufstieg in die Kreisstaffel 2 
freuen und erhielten jeweils einen 
Aufstiegsscheck über 200,- Euro.
Auch die Herren 30-Mannschaft der 
Tennisabteilung der Eintracht Ober-
griesheim wurde mit einem Meister-
scheck belohnt.
Die Damenmannschaft der Abtei-
lung Fußball der SG Gundelsheim 
durfte sich ebenfalls über einen 
Meisterscheck freuen, verdient – da 
sie Meister der Bezirksliga wurden. 

Die SG Gundelsheim Abteilung 
Handball durfte sich ebenfalls über 
zwei Ehrungen freuen. Die männli-
che C-Jugend gewann die Meister-
schaft der Kreisliga A und stiegen 
in die Bezirksklasse auf. Die Damen 
der Handballabteilung gewannen 
die Meisterschaft und steigen in die 
Bezirksklasse auf. Auch sie erhielten 
einen Meistgerscheck in Höhe von 
200,- Euro. 

Ein besonderes Dankeschön geht 
ebenfalls an unsere beiden Festred-
nern Herrn Pfarrer Hans Jörg Häupt-
le und Herrn Pfarrer Jochen Zimmer-
mann für die sehr treffenden Worte 
zur Bedeutung des Ehrenamts. 

Wir haben uns sehr gefreut und 
möchten uns an dieser Stelle noch-
mals recht herzlich bedanken. 
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Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten die Band Apple Xplotion 
unter der Leitung von  Alexander 
Strobel von der Musikschule Unterer 
Neckar. 

Das Mitarbeiterteam der Stadt-
verwaltung war für die Organisati-
on und Durchführung des Abends 

verantwortlich. Ein großes Danke-
schön geht auch an Holger Bach-
mann, der wie jedes Jahr kostenfrei-
die Technik übernahm. 

Nochmals herzlichen Glückwunsch 
an alle Preisträger und vielen 

Dank für Ihr außerordentliches 
Engagement in unserer Stadt!

Kinderferienprogramm 2023

Am Ende des Jahres möchten wir 
für ein tolles Kinderferienprogramm 
Dankeschön sagen. Vielen Dank an 
alle Vereine, Personen, Institutionen 
und Firmen, die ein  solch tolles Pro-
gramm auf die Beine stellten. 29 sehr 
vielfältige, interessante, sportliche, 
kreative und spaßige Programm-
punkte wurden in den Sommerfe-
rien angeboten. Zwischen Spielen, 
Wanderungen, Yoga, kreatives Bas-
teln, Backen, Schatzsuchen, Fahrrad 
fahren, Work-shops, Tiere… war für 
jeden etwas dabei!

Wir möchten uns nochmals bei allen 
Beteiligten bedanken:
• Caritas HN-Hohenlohe; 

Schulsozialarbeit u. 
Beratungsstelle Gundelsheim 

• Familienbüro Gundelsheim – 
Caritas

• SG Gundelsheim
• VHS Unterland Gundelsheim
• Yogaheimat Gundelsheim
• Schützenverein Böttingen
• Schwäbischer Albverein Gun-

delsheim
• Modellbaugruppe Optimist
• Sozialverband VdK – Ortsver-

band Gundelsheim/ Offenau 
• Stadtbücherei Gundelsheim
• Siebenbürg. Kultur- und Begeg-

nungszentrum Schloss Horneck 
• Happy Fitness
• Eintracht Obergriesheim
• Naturverbunden Obergriesheim

• Sportfreunde Tiefenbach
• Feuerwehr Gundelsheim 

Abt. Tiefenbach
• Jugendclub Tiefenbach
• Kulturetta
• Katholische Kirchengemeinde 

Gundelsheim
• WaldNetzWerk
• Sportanglerverein Gundelsheim
• Gundelsheimer Carneval Verein
• Kolpingsfamilie Gundelsheim
• Tennisclub Gundelsheim

DANKE

FÜR DAS TOLLE 

ENGAGEMENT! 
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Baugebiet „Baumgarten“ im Stadtteil Obergriesheim

Die Erschließung des Gebietes konn-
te noch im Dezember 2022 mit 25 
Bauplätzen abgeschlossen werden. 
Dies wurde mit einer Einweihung am 
22.12.2022 gefeiert.
Die Vermarktung der Bauplätze 
erfolgte über baupilot.com. 

Insgesamt sind 41 Bewerbungen ein-
gegangen, schlussendlich konnten 
acht Bauplätze verkauft werden. Die 
ersten Eigentümer haben bereits mit 
dem Hausbau bzw. der Hausplanung 
begonnen.

Die restlichen Bauplätze sollen zu 
einem späteren Zeitpunkt erneut in 
die Vermarktung gehen.

Hier besteht jederzeit die Möglichkeit, 
sich über baupilot.com auf die 
Interessentenliste zu setzen.

Solar- und Windpark Böttinger Hof

Auch die Stadt Gundelsheim betei-
ligt sich aktiv an der Energiewende 
und der Erreichung der Klimaschutz-
ziele für Baden-Württemberg. 
Auf einer Fläche von ca. 64 ha soll im 
Bereich des Böttinger Hofs der erste 
Solar- und Windpark entstehen. Die 
Entwicklung und Errichtung wird 
von der EnBW Solar GmbH durchge-
führt.
Der Solar- und Windpark wird aus 
zwei Windenergieanlagen mit einer 
Leistung von insgesamt ca. 25.800 
MWh, sowie einer Photovoltaik-Frei-
flächenanlage mit einer Leistung 
von 60 MW bestehen.
Aktuell laufen die Verfahren zum 
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan sowie zur Änderung des Flä-
chennutzungsplans „Windenergie“. 
Stand heute soll mit dem Bau des 
Solarparks im März 2024 begonnen 
werden.
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Kita

Per Mausklick zum Kita- und 
Hortplatz:  In Gundelsheim finden 

Eltern Betreuungsplätze jetzt 
einfach online

GUTE NACHRICHTEN FÜR UNSERE 
ELTERN: 
Seit Januar 2023 vereinfacht in 
Gundelsheim ein neues Online-
Portal die Suche nach einem 
Betreuungsplatz für den Nach-
wuchs. Zugute kommt die neue 
digitale Lösung aber nicht nur den 
Eltern. Auch für die Verwaltung 
und die Kita-Leitungen bringt die 
Digitalisierung klare Vorteile.

Eltern, die einen Kita- oder Hortplatz 
für ihr Kind suchen, haben es 
oft nicht leicht: Sie müssen 
mühsam herausfinden, welche 
Betreuungseinrichtungen infrage 
kommen und wann ein Platz für 
ihr Kind frei werden könnte. In 
Gundelsheim ist das nun anders: 

Denn die Stadt hat zum 16. Januar 
2023 ein neues Elternportal 
freigeschaltet, mit dem sich 
geeignete Betreuungsangebote 
ganz einfach übers Internet finden 
lassen. 

Mehrere Informationen hierzu 
finden Sie ab sofort auf unserer 
Homepage unter: https://www.
gundelsheim.de/leben-wohnen/
bildung-betreuung/kindergaerten/
anmeldung-fuer-staedtische-kin-
dergaerten

Sachstand Sanierung
Kita Regenbogenland 

In der Gemeinderatssitzung am 
18.01.2023 wurde über die Sanie-
rung der Kindertageseinrichtung 
Regenbogenland entschieden und 
auch der Erweiterung um ein Mensa- 
und einem Lageranbau zugestimmt. 
Ebenso hat der Gemeinderat einer 
Antragstellung auf die Gewährung 
einer Investitionshilfe aus dem Aus-
gleichstock für die Sanierung der 
Kita Regenbogenland inklusive der 
Schaffung von Ausweichräumen im 
Haus der Vereine zugestimmt. Hier-
zu sind wir weiter in den Planungen 
und die Ausschreibung der Gewerke 
soll noch in 2023 erfolgen.
Der Umzug ins Haus der Vereine soll 
im Laufe des kommenden Jahres 
stattfinden. 
Mittlerweile wurden die Bau-
genehmigungen erteilt und 
glücklicherweise auch Mittel aus 
dem Ausgleichsstock genehmigt. 

Sanierungsarbeiten Kläranlage

Die Kläranlage in Gundelsheim befin-
det sich in einem sanierungsbedürf-
tigen Zustand. Daher wurde bereits 
2017 die Süddeutsche Abwasserreini-
gungs-Ingenieur GmbH mit den Pla-
nungsleistungen zur Sanierung der 
Kläranlage beauftragt. Für das Sanie-
rungskonzept bildete eine erarbeitete 
Bestandsanalyse und Energieeffizi-
enzuntersuchung die entsprechende 
Grundlage.
Seitdem wurden folgende notwen-
digen Arbeiten durchgeführt bzw. 
vorgezogen:
• Erneuerung der Automatisierungs- 

und Prozessleittechnik (2017)
• Erneuerung der Niederspannungs-

Hauptverteilung (2017/2018)
• Erneuerung der Rechenanlage 

(2017)
• Erneuerung des Vorlagensilos 

sowie der Dosierungstechnik für 
die P-Fällung (2021/2022)

Aktuell wird auf der Kläranlage 
nun der erste Bauabschnitt zur 
Kläranlagensanierung durchgeführt. 
Der erste Bauabschnitt beinhaltet die 
Modernisierung der Zulaufleitung 
Biologie. Die Arbeiten zur Erneuerung 

der betroffenen Maschinen- und 
Verfahrenstechnik werden von 
der Firma Eliquo Stulz GmbH aus 
Grafenhausen durchgeführt. Mit 
der Erneuerung der Bautechnik 
wurde die Firma Jörg Heizmann 
Bauunternehmung GmbH aus Oster-
burken beauftragt.
Der zweite Bauabschnitt soll in den 
Jahren 2024 und 2025 durchgeführt 
werden. Dieser beinhaltet die 
Sanierung der Nachklärungs- und 
Belebungsbecken. Hier wurde 
die Firma DURO Baustoffe und 
Rohrleitungen GmbH aus Überherrn 
mit der Erneuerung der Maschinen- 
und Verfahrenstechnik beauftragt. 
Die Firma Asphaltbau Premius Ltd. 
aus Mannheim erhielt den Auftrag 
für die Erneuerung der Bautechnik. 
Die Erneuerung der EMSR-Technik 
(Elektrische Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik) wird ebenfalls 
von der Firma Eliquo Stulz GmbH 
durchgeführt.
Insgesamt wurden für die Durchfüh-
rung des ersten und zweiten Bauab-
schnitts zur Kläranlagensanierung 
Aufträge in Höhe von rund 2,8 Millio-
nen € vergeben!
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Friedhöfe 2023

Insgesamt unterhält die Stadt Gun-
delsheim sechs Friedhöfe. Jedes Jahr 
werden unterschiedliche Maßnah-
men umgesetzt, um die Bedarfe der 
einzelnen Friedhöfe zu befriedigen. 
Um den anhaltenden Trend in der 
Bestattungskultur nach Urnengrä-
bern Rechnung zu tragen, stand für 
das Jahr 2023 die Fertigstellung der 
Urnengrabanlage auf dem Friedhof 
in Obergriesheim sowie die weitere 
Planung und Umsetzung von Urnen-
grabanlagen auf den Friedhöfen Ba-
chenau und Michaelsberg im Fokus. 
Die einzelnen Konzepte für die Urnen-
grabanlagen wurde immer individuell 
in Zusammenarbeit mit dem jeweili-
gen Ortschaftsrat entwickelt.

Urnengrabfeld
Friedhof Obergriesheim

Hierbei handelt es sich um ein Grab-
feld mit Gestaltungsvorschrift. Insge-
samt wurden drei Bäume gesetzt und 
mit einer eigenen kreisrunden Um-
rahmung versehen. Zusätzlich wurde 
ein Ablageort für Gedenk- und Erin-
nerungsstücke geschaffen. Eine Bank 
wurde seitlich am Grabfeld aufgestellt. 
Weiter wurden am direkt angrenzen-
den Weg Randsteine gesetzt, kleine 
Ausbesserungen vorgenommen so-
wie der Weg im Eingangsbereich ver-

breitert. Die Holzstelen mit Beschrif-
tung und Laterne wurden errichtet. 
Auf einer flachen überfahrbaren,in 
den Rasen eingelassenen und ein-
heitlich zu gestaltenden Steinplatte 
(Impala Granit, 30 cm x 20 cm), kann 
der Name des oder der Verstorbenen 
mit den Lebensdaten erscheinen. Die-
se werden im Kreis um die Bäume he-
rum angeordnet. Ab 01.01.2024 kön-
nen Grabstellen vergeben werden.

Urnengrabfeld
Friedhof Bachenau

Auch in diesem Fall handelt es sich 
um ein Grabfeld mit Gestaltungsvor-
schrift. Mit der Planung der Maßnah-
me wurde bereits 2022 begonnen. 
Start der Umsetzung war im Februar 
2023. Voraussichtlich im ersten Quar-
tal 2024 soll das Urnengrabfeld fer-
tiggestellt werden. Geplant ist ein 
etwas erhöhtes Grabfeld in „asymme-
trischer ovaler“ Form in dessen Mitte 
ein Baum gesetzt wurde. Umrahmt 
wird das Urnengrabfeld mit einer Ein-
fassung. Insgesamt 5 Maggia Granit 
Steine werden in der Fläche verteilt, 
auf welchen die Namensschilder der 
Verstorbenen angebracht werden. 
Die Urnen werden innerhalb der ein-
gefassten und bepflanzten Fläche um 
die Steine herum beigesetzt.

Februar 2023

Urnengrabfeld
Friedhof Michaelsberg, Böttingen

Auf dem Friedhof Michaelsberg soll 
ein neues Urnengrabfeld als Erdröh-
ren-System umgesetzt werden. Bau-
beginn wird voraussichtlich im ersten 
Quartal 2024 sein. Gerne informieren 
wir über die genauen Entwicklungen 
in 2024.

Beispiel:

November 2023
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Ertüchtigung Slipanlage

Kommunale Wärmeplanung im Konvoi

Die Stadt Gundelsheim hat sich ei-
nem Konvoi aus umliegenden Städ-
ten und Gemeinden angeschlossen, 
um eine Strategie zur Verwirklichung 
einer klimaneutralen Wärmeversor-
gung zu entwickeln. Hierdurch soll 
ein Beitrag zur Erreichung des Ziels 
eines klimaneutralen Gebäudebe-
stands bis zum Jahr 2040 geleistet 
werden. Für die Durchführung einer 
kommunalen Wärmeplanung wird 
eine Förderung des Landes bzw. des 

Projektträger Karlsruhe (PTKAs) ge-
währt. Die Höhe der Fördersumme 
setzt sich aus der Basisförderung in 
Höhe von 60.000,00 €, der Anzahl 
der teilnehmenden Kommunen (pro 
Kommune 5.000,00 €) und der Sum-
me der Einwohnerzahl aller Städte/
Gemeinden im Konvoi (0,75 € pro 
Einwohner) zusammen.
Folgende Kommunen sind dem 
Konvoi ebenfalls beigetreten: Bad 
Wimpfen, Offenau, Hardthausen, 

Langenbrettach, Neuenstadt, und 
Untereisesheim.
Die federführende Rolle dieses Pro-
jekts hat die Stadt Bad Friedrichshall 
übernommen. 
Bereits im August wurde ein ent-
sprechender Förderantrag gestellt. 
Die Bearbeitungszeit beträgt drei bis 
fünf Monate. Sobald die Rückmel-
dung über eine mögliche Förderzu-
sage vorliegt, können die nächsten 
Schritte vorgenommen werden. 

Die Firma OHF Hafen- und Flussbau 
GmbH aus Au am Rhein hat in den 
Sommermonaten die Ertüchtigung 
der Slipanlage am Lauer (Neckar-
ufer) vorgenommen. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf 36.209,43 € 
(brutto).

Die Ertüchtigung der Anlage war er-
forderlich, damit die Slipanlage im 
Einsatzfall von der Freiwilligen Feu-
erwehr sowie weiteren Hilfsorgani-
sationen genutzt werden kann. 
Die Nutzung der Slipanlage sowie 
des Lauers ist bisher für die Öffent-

lichkeit nicht erlaubt. Über die künf-
tige Nutzung der Slipanlage (öffent-
lich oder nichtöffentlich) wird der 
Gemeinderat zu gegebenem Zeit-
punkt entscheiden.

Neugestaltung Vorplatz und Sanierung Wege
Friedhof Gundelsheim

Bereits im November 2022 wurde 
die Neugestaltung des Vorplatzes 
sowie die Sanierung der Wege im 
nördlichen Bereich auf dem Friedhof 
in Gundelsheim durch den Gemein-
derat beschlossen.
Nachdem die entsprechenden Pla-
nungen abgeschlossen wurden, 
wurde die Firma Gebrüder Demir-
bas GmbH aus Haßmersheim im 
August 2023 mit den Garten- und 
Landschaftsbauarbeiten beauftragt. 
Zwischenzeitlich wurden die Ar-

beiten zur Wegesanierung 
größtenteils abgeschlossen. 
Aktuell befinden sich die 
Arbeiten zur Neugestaltung 
des Vorplatzes noch in vol-
lem Gange. Die Fertigstel-
lung soll jedoch noch in die-
sem Jahr erfolgen. 
Die Bepflanzungen werden 
im kommenden Jahr durch-
geführt, ebenso wie das 
Aufstellen von Sitzmöglich-
keiten. 


